Mustervordruck – Anlage 5 zum FMS vom 25. Juli 2008

Erklärung des Krankenhausträgers zur Refinanzierung geförderter Anlagegüter durch die Nachfolgenutzung gem. Art. 19 Abs. 2 S. 3 BayKrG
Name und Anschrift des Krankenhausträgers





Name und Anschrift des Krankenhauses bzw. der Betriebsstätte





Nachfolgenutzung




Der Krankenhausträger kann mit den Einnahmen aus der Nachfolgenutzung (Verkaufserlöse, Investivanteile in Mieten, Pacht, Pflegesätzen, usw.) primär eigenfinanzierte, nicht geförderte Investitionskosten (z. B. Umbaukosten) abdecken (vgl. S. 12 des FMS vom 25. Juli 2008). Soweit mit überschießenden Einnahmen eine Refinanzierung von nach dem BayKrG geförderten Anlagegütern erfolgen kann, sind die Förderbescheide insoweit zu widerrufen.
Der Krankenhausträger versichert hierzu:
· Die Einnahmen aus der Nachfolgenutzung übersteigen nicht die eigenen, nicht geförderten Aufwendungen (kein Refinanzierungsanteil).

· In folgendem Umfang übersteigen die Einnahmen aus der Nachfolgenutzung die eigenen, nicht geförderten Aufwendungen (Refinanzierungsanteil):
___________________ Euro pro Jahr.
Sollte sich in künftigen Jahren erstmals ein Refinanzierungsanteil ergeben oder ändert sich der Refinanzierungsanteil wesentlich (d. h. um mindestens 10 %), so wird diese Erklärung unverzüglich entsprechend aktualisiert
. 
___________________________________

_____________________________________

Ort, Datum
Unterschrift des Krankenhausträgers bzw. seines Bevollmächtigten









� Diese Verpflichtung endet mit Ablauf der Restnutzungsdauer der geförderten Anlagegüter.





